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Wie kann die Anwendungsqualität gesundheitstouristischer Dienstleistungen 
für den Kunden spürbar gesteigert werden? Diese Leitfrage stand im Mittelpunkt 
des Projekts „Medical Wellness – Qualität für Mecklenburg-Vorpommern“.

Medical Wellness:
Die Qualität im Fokus

Prof. Dr.
Petra Wolfert

Leiterin Service 
Lehre sowie
Professorin für
Unternehmens-
management 

Vertreter von Mini-
sterien, Verbänden, 
Krankenkassen und 

gesundheitstouristischen 
Unternehmen waren Ende 
August bei der Vorstellung 
des abschließenden Pro-
jektberichtes im Crowne 
Plaza Schwerin zu Gast.
In dem vom Land Me-

cklenburg-Vorpommern 
über ein Jahr geförderten 
und vom Baltic College 
geleiteten Projekt wurden 
vorhandene nationale und 
internationale Qualitäts-
siegel aus dem Bereich 
G e s un dhe i t s to ur i smu s 
und Rehabilitation auf ihre 
Stärken und Schwächen hin unter-
sucht. Ergebnisse des Projektes sind 
konkrete Handlungsempfehlungen für 
gesundheitstouristische Unternehmen 
sowie für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern, um die Qualität aufbauend 
auf den bereits vorhandenen Aktivi-
täten in den Unternehmen bzw. auf 
Landesebene nachhaltig zu sichern 

Liebe Studierende,
liebe MitarbeiterInnen
und Partner der Hochschule,

eine der Hauptaufgaben unseres 
Bereiches „Service Lehre“ ist die 
studienorganisatorische  Umset-
zung der mit dem Gütesiegel ak-
kreditierten  Bachelor-Studien-
gänge. Dabei legen wir auch in der 
Zeit von Prüfungen und Bachelor-
arbeiten großen Wert auf persön-
liche Betreuung. Die Studierenden 
können sich jederzeit einen Über-
blick über Leistungsstand, offene 
Prüfungen, Klausurergebnisse 
etc. verschaffen. Auch in diesem 
Jahr haben unsere Studierenden 
eine hohe Qualität der Bachelor-
Arbeiten erreicht. Wir sind sicher, 
dass sie mit dem angeeigneten 
Rüstzeug modernen Managements 
und gereifter Persönlichkeit ihren 
Weg im dynamischen Wirtschafts-
leben gehen werden. Das macht 
uns stolz, gleichzeitig überkommt 
unser  Team ein bisschen Traurig-
keit, da uns wieder ein Jahrgang 
verlässt. Aber Abschied bedeutet 
Neubeginn: Wir freuen uns auf die 
Studierenden, die im September 
beginnen werden!

Herzliche Grüße,

Anerkennung verlängert
Die staatliche Anerkennung als private 

Hochschule wurde vor wenigen Tagen 
vom Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur Mecklenburg-
Vorpommern bis zum 31.08.2013 
verlängert. „Wir sehen die  Ver-
längerung der Anerkennung 
als   Bestätigung unserer kon-
sequenten Fortentwicklung“, 
freut sich Jens Engelke, Präsi-
dent des Baltic College. Er unterstrei-
cht: “Die Konzentration auf den Cam-
pus Schwerin, eine im Bundesvergleich 
herausragende Professoren-Studie-
renden-Betreuungsrelation sowie der 
systematische Ausbau der Bibliothek 

wurden sehr positiv bewertet. Diese 
Schritte sind wesentliche Meilensteine 
für unsere Hochschulentwicklung. Das 

Baltic College startet zum nun 
beginnenden Wintersemester mit 
drei Bachelor-Studiengängen, der 
Beginn der Master-Studiengänge 
„Management im Kulturtouris-
mus“ und „Marketing Manage-
ment im Tourismus“ soll zum Win-

tersemester 2011/2012 erfolgen. Durch 
den frischen Wind am Baltic College 
sowie die konsequente Fortentwicklung 
der Studiengänge wird die Hochschule 
ihre Attraktivität für Studierende und 
Unternehmen weiter steigern. (mbo)
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und zu optimieren. Die Teilnehmer der 
Projektabschlussveranstaltung lobten 
in der anschließenden Diskussion die 
Praxisnähe und Anwendbarkeit der Er-
gebnisse und bestätigten, dass bei An-
wendung der Handlungsempfehlungen 
die Qualität gesundheitstouristischer 
Dienstleistungen gefördert wird.
www.qualitaet-im-gesundheitstourismus.de

Dr. Sven T. Olsen (links, Geschäftsführer Baltic College GmbH) 
überreichte Walter Mews (Referatsleiter Tourismus, Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus) den Projektbericht.

BC-Präsident 
Jens Engelke.

http://www.facebook.com/balticcollege
www.qualitaet-im-gesundheitstourismus.de
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Bei der Planung und Durchfüh-
rung der Hanse Sail dabei zu 
sein, das hatte Maria Hirsch-

ke schon seit ihrer Schulzeit vor. Und 
durch das Bachelor-Studium „Un-
ternehmensmanagement“ am Baltic 
College konnte sie ihre Idee verwirk-
lichen. Zwischen Februar und August 
vergangenen Jahres absolvierte sie 
ein Studienpraktikum im Büro “Hanse 
Sail” in Rostock.
Von Beginn an brachte die Ge-

schäftsführung der jungen Stu-
dierenden viel Vertrauen ent-
gegen und setzte sie vor allem 
in den Bereichen “Kultur” und 
“Protokoll” ein. Dort wählte Ma-
ria nach ihrer Einarbeitung in-
teressante Künstler für das Bühnen-
programm, beauftragte Bühnenbau 
und Catering. Darüber hinaus war sie 
auch für den reibungslosen Ablauf auf 
den drei Großbühnen während der 19. 
Hanse Sail mitverantwortlich. “Es war 
unheimlich spannend, bei der Planung 
und Umsetzung eines solchen Groß-
ereignisses mitwirken zu dürfen”, be-

Hart steuerbord! Praktikum 
bei Hanse Sail in Rostock

Schnupperlesung 
für Spätbewerber
Hochschulatmosphäre erleben, gute 

Gespräche führen, Fragen beantwortet 
bekommen - die nächste Schnupper-
vorlesung am Baltic College Schwerin 
steigt am Donnerstag, den 2. Septem-
ber 2010 um 14 Uhr. Prof. Dr. Lothar 
Bildat gibt Einblicke in sein Modul „Or-
ganisationsentwicklung“. Studienin-
teressierte, Eltern und Bekannte sind 
herzlich eingeladen, diesem span-
nenden Vortrag beizuwohnen und vor 
allem anschließend mit Studierenden 
und Dozenten ins Gespräch zu kommen. 
Gute Nachricht für kurzentschlossene 
Abiturienten: Es sind noch wenige Plät-
ze frei, Spätbewerber haben bei unver-
züglicher Bewerbung noch Chancen auf 
einen Studienplatz am Baltic College.“ 
Haben Sie Fragen zum Studium? Nut-
zen Sie gern die neue kostenlose Ser-
vicenummer: 0800-2655343. (mbo)

Ausbilderschein 
für Absolventen
Das Baltic College bietet seinen Studie-

renden nach erfolgreichem Abschluss 
den AdA-Lehrgang, die Ausbildung der 
Ausbilder, an. Der Lehrgang läuft vom 
24.01. bis 08.02.2011 am Baltic College 
in Schwerin. (mbo)
Weitere Informationen und Unterlagen zur 
Anmeldung: www.baltic-college.de/studieren-
de/ada-lehrgang.html.

Bildungsangebote 
der Baltic Academy
Die Baltic Academy bietet als Kompe-

tenzzentrum des Baltic College diverse 
Weiterbildungsmöglichkeiten der Ge-
sundheitswirtschaft, z.B. Fußreflex-
zonenmassage, Autogenes Training 
oder Progressive Muskelrelaxation. 
Ein Blick in die Angebote der Academy 
lohnt sich! (mbo)
www.baltic-academy.de/weiterbildungen.html

unsere Studierenden in der Praxis
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Die Hanse Sail Rostock ist die be-
kannteste maritime Großveranstal-
tung in Mecklenburg-Vorpommern 
und Treffpunkt von bis zu 300 Groß- 
und Traditionsseglern mit jährlich ei-
ner Million Besuchern.

kennt die Studierende freimütig. Auch 
die zahlreichen Sponsorengespräche 
sowie weiterhin die Planung und 
Durchführung des “Regionentages Ro-
stock” auf der BUGA in Schwerin sind 
für Maria Hirschke, die im Herbst 2010 

ihr Bachelor-Studium am Baltic 
College abschließt, wertvolle 
Erfahrungen und natürlich gute 
Referenzen für den Berufsstart. 
Durch die hohe Eigenverant-

wortung und Handlungsfreiheit 
konnte ich meine organisato-

rischen Fähigkeiten, meine Flexibilität 
und Selbstständigkeit schnell unter 
Beweis stellen“, erzählt sie rückbli-
ckend. Ob sie auf einem der zahlreichen 
Großsegler auch an Bord gehen würde, 
verriet Maria nicht. Doch auch an der 
Küste Mecklenburg-Vorpommerns 
gibt es ja zahlreiche interessante He-
rausforderungen... (dfr)

Die Hanse Sail Rostock. Foto: Veranstalter

Maria Hirschke

Sven Olsen, bei der IHK zu Rostock 
verantwortlich für Kommunikation 
und Marketing, war am Baltic College 
Güstrow zu Gast. Prof. Dr. Gerald Wet-
zel hatte eingeladen, die Studierenden 
für Unternehmensmanagement und 
Gesundheitstourismus erhielten ei-
nen Einblick in die Arbeit der IHK. Die 
Kooperation soll intensiviert werden, 
„eine fortführende Zusammenarbeit 
beider Institutionen soll für beide Sei-
ten nützlich sein“, macht Prof. Dr. Wet-
zel deutlich. (mbo)

Die IHK Rostock zu Besuch

Sven Olsen (re.) war am Baltic College zu Gast 
und stellte die IHK vor.
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